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Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 80327 München VI.2 – VI.3 – VI.5 – VI.7 – 
IV.9 – VI.2  

Per OWA: 
An die  
Regierungen –  
Sachgebiet berufliche Schulen 

 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München, 09.03.2023 
 VI.2-BP9023-7b.8409  Telefon: 089 2186 2329 
  Name: Herr Gruber 

 
 
 
Weiterqualifizierung von Fachlehrkräften an staatlichen Berufsschu-
len und Berufsfachschulen und Lehrkräften an staatlich anerkannten 
Fachakademien für Sozialpädagogik zum Erwerb der Lehrerlaubnis im 
Fach Ethik bzw. Ethik und ethischer Erziehung im Schuljahr 2023/2024  
 
Anlagen:  

− Formblatt Bedarfserhebung Ethik für Fachlehrkräfte an staatlichen 
Berufsschulen und Berufsfachschulen (Anlage 1) 

− Formblatt Bedarfserhebung Ethik für Lehrkräfte an staatlich aner-
kannten Fachakademien (Anlage 2) 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die am Ethikunterricht teilneh-

men, ist in den letzten Jahren kontinuierlich angestiegen, weshalb auch der 

Bedarf an Lehrkräften für dieses Fach stetig wächst. 

 

Aus diesem Grund ist erneut geplant, dass sich Lehrkräfte an beruflichen 

Schulen an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) 

Dillingen im Schuljahr 2023/2024 im Rahmen einer Zertifizierungssequenz 

für das Fach Ethik weiterqualifizieren können.  

 

 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
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1. Zielgruppe der Weiterqualifizierung 

a) An der Weiterqualifizierungsmaßnahme können unbefristet beschäftigte 

Fachlehrkräfte an staatlichen Berufsschulen und Berufsfachschulen teilneh-

men.  

 

b) Aktuell ist das Fach „Ethik und ethische Erziehung“ kein Fach im Prü-

fungs-kanon an der Fachakademie für Sozialpädagogik. Aus Gründen der 

Gleichbehandlung ist jedoch – nach Abstimmung mit Vertretern der Kirchen 

und Schulen – geplant, dass langfristig neben dem schriftlichen Prüfungs-

fach „Theologie/Religionspädagogik“ auch das Fach „Ethik und ethische Er-

ziehung“ in den Prüfungskanon aufgenommen wird (als Alternative zum 

Fach „Theologie/Religionspädagogik“). Die Aufnahme des Fachs „Ethik und 

ethische Erziehung“ in den Kanon der zentralen schriftlichen Abschlussprü-

fungen der Fachakademien setzt eine nachgewiesene Qualifizierung der 

Lehrkräfte im Fach „Ethik und ethische Erziehung“ voraus. Vor diesem Hin-

tergrund ist erneut die Teilnahme für genehmigte unbefristet beschäftigte 

Lehrkräfte mit abgeschlossenem Studium an einer Hochschule auf Mas-

terniveau (ohne Lehramtsbefähigung) der staatlich anerkannten Fachaka-

demien für Sozialpädagogik möglich.  

 

2. Ablauf der Weiterqualifizierung 

Die Weiterqualifizierung besteht aus drei Präsenzwochen an der Akademie 

für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) in Dillingen. Es ist geplant, 

dass die Zertifizierungssequenz im Schuljahr 2023/2024 mit einem einwö-

chigen Kurs beginnt und im zweiten Schulhalbjahr mit einem weiteren ein-

wöchigen Kurs fortgesetzt wird. Der abschließende dritte einwöchige Prü-

fungskurs ist im Schuljahr 2024/2025 vorgesehen. Das erfolgreiche Beste-

hen der Abschlussprüfung wird von der ALP durch ein Zertifikat bestätigt.  

 

Fachlehrkräfte an staatlichen Berufsschulen und Berufsfachschulen erwer-

ben die Lehrerlaubnis für das Fach Ethik an Berufsschulen und Berufsfach-

schulen. 
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Lehrkräfte an staatlich anerkannten Fachakademien erwerben die Lehrer-

laubnis im Fach Ethik und ethische Erziehung an Fachakademien für Sozi-

alpädagogik, sowie die Berechtigung zur Abnahme der Abschlussprüfung. 

 

3. Bedarfsabfrage und Zulassungsverfahren 

Die Regierungen melden per Excel-Liste (vgl. Anlage 1 und Anlage 2) in 

priorisierter Reihenfolge bis 

 

Montag, den 29.05.2023 

 

dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus diejenigen Fachlehrkräfte 

an staatlichen Berufsschulen und Berufsfachschulen sowie diejenigen Lehr-

kräfte an staatlich anerkannten Fachakademien für Sozialpädagogik (vgl. 

Nr. 1), die ein persönliches Interesse haben, das Fach Ethik zu unterrichten 

per OWA an 

 

km.a6r2@schulen.bayern.de 

 

Zu jeder Bewerbung ist eine kurze Stellungnahme in der Anlage 1 bzw. An-

lage 2 aufzuführen, aus der die persönliche Motivation der Bewerberin/des 

Bewerbers und die Notwendigkeit der Weiterqualifizierung hervorgeht. 

Maßgeblich für die Priorisierung ist der jeweilige schulische Bedarf an Lehr-

kräften im Fach Ethik.  

 

Aufgrund der Kapazitäten an der ALP Dillingen ist die Gesamtzahl auf 22 

Fachlehrkräfte an staatlichen Berufsschulen und Berufsfachschulen und auf 

5 Lehrkräfte der staatlich anerkannten Fachakademien für Sozialpädagogik 

begrenzt. Das Staatsministerium behält sich vor, aus den eingegangenen 

Meldungen eine Auswahl zu treffen.  

 

Die Bewerberinnen und Bewerber melden sich nach der Zulassung durch 

das Staatsministerium über die Fortbildungsplattform FIBS für die Weiter-

qualifizierung an. 
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Für Lehrkräfte nichtstaatlicher Schulen wird vom Veranstalter ein Unkosten-

beitrag erhoben. Die nichtstaatlichen Schulträger werden gebeten, diesen 

Betrag und die anfallenden Fahrtkosten zu übernehmen, sowie die nötige 

Unterrichtsbefreiung zu gewähren.   

 

4. Ansprechpartner  

Bei Fragen zum Ablauf der Weiterqualifizierungsmaßnahme können sich 

Interessentinnen und Interessenten an die ALP wenden (Frau Jacobi, Tel.: 

09071/53-164, E-Mail: c.jacobi@alp.dillingen.de). 

 

Die Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung erhält einen Ab-

druck dieses Schreibens.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Jochen Hofmann 

Ministerialrat 
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